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« -zu^Sprri-i : « i«rtrljühr »ch 1 M . M Pfg .
Im ReichSgrbieL 1 Mk . SV Pfg . rrhne Bestellgeld.
EisrüLMg -gebühr : Die oi»rzesp«ütene Zeile oder

deren Raum IS Pfg ., Rellamezrile 30 Pfg .

(Tageblatt)
Mi! auttüchem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach

Schrift!eitnsg , Druck und Bering von Adolf DAHÜ,
Mittelstraßr ö, Durlach . — Fernsprecher Nr . LOL

Anzeigen « Annahme bi» 10 llhr vormittag »,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

°B 14« .
Bor einem Jahre.

so . Juni 1917 .
Engl . Unterhaus nimmt Grundsatz de» Frauen «

Wahlrechtes an . — Am Nordufer des Souchez-BacheS
angreifende Engländer in der Mitte in unsere vor¬
deren Gräben gelangt . — Südwestlich deS HochbergeS
da» am 18 . Juni verlorene Gelände zum grSßten
Deil wieder genommen.

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 18 . Juni , abends . (Amtl .)
Von den Kampffronten nichts Neues .

Der Wiener Tagesbericht .
W .T .B . Wien , 18 . Juni . (Nichtamtlich .)

Amtlich wird verlautbart :
Die Schlacht in Venezien nimmt ihren

Fortgang . Die Armee des Generalobersten
Freiherrn v . Wurm gewann an zahlreichen
Stellen Raum . Ihr Südflügel erreichte in
zähen Kämpfen den Kanal Fosebba .

Generaloberst Erzherzog Josef baute
feine Erfolge im Montellogelände aus .
Italienische Borstöße scheiterten.

In drei Kampftagen wurden in diesem
Gebiet 73 italienische Geschütze einge¬
bracht , darunter zahlreiche schwere Kaliber .

Beiderseits der Brenta rannte der Feind
abermals vergeblich gegen unsere neuen Stel¬
lungen an . Ebenso erfolglos verliefen südlich
von Asiago mehrere englische Angriffe .

Die Zahl der Gefangenen ist auf 30000
gestiegen, jene der erbeuteten Geschütze auf
130 . Die Beute an Mineuwerfern und Ma¬
schinengewehren, sowie sonstigemKriegsmaterial
ist noch nicht gezählt .

Der Chef des Generalstabs .

W . T . B . Berlin , 19. Juni . (Amtlich .)
Im Sperrgebiet des Mittelmeeres ver¬
senkten unsere U - Boote sechs Dampfer und
Segler von zusammen 24 500 B .R .T .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Mittwoch , de« 1« . Juni 1918 .
Berlin , 18 . Juri . Die „ B . Z . am

Mittag " meldet aus Genf : Der Verteidi¬
gungsausschuß von Paris beschloß , die
Bevölkerung der Vorstädte von Paris
fortzuschafsen und sie nach dem mittleren
und südlichen Frankreich ab zu schieben , wo
ihr Wohnstätten zur Verfügung gestellt werden .
Auch sei beabsichtigt, die hauptstädtische Be¬
völkerung im Laufe des Monats Juli allmählich
zu evakuieren.

* Berlin , 19 . Juni . lieber „Frankreichs
letzte Möglichkeiten " läßt sich der „ Berl .
Börsenkurier " aus und fegt : Des Vaterlandes
Rettertum , die „Action Fcancaise " ist anrüchig
geworden , und während die Deutschen 70 km
von Paris entfernt stehe « , beschäftigt sich die
Hauptstadt mit der Frage obClemenceaus
Gegner oder Freunde die bestellteren sind .
Solange der Krieg dauert und die militärische
Kraft entscheidet , ist Frankreich zwischen seinen
Bundesgenossen ein Kleinstaat . Den Groß¬
machtrang kann ihm n »r der Friede , der
schleunige Friede zurückgeben . Keine einzige
Bedingung des Friedens ist so entscheidend,
wie die Frage , ob Frankreich in die Verhand¬
lungen mit einem Rest von eigener Macht
oder als ein abgestorbenes Glied des Ver¬
bandes eintreten will .

Berlin , 18 . Juni . Aus Paris wird
gemeldet : Der verhaftete Exministerpräsident
Caillaux soll wieder ernstlich erkrankt sein .
Der Kriegsgerichtsarzt Secqüet wurde vom
Militärgericht beauftragt , den Kranken zu
untersuchen . Man gewinnt den Eindruck, als
ob der unbequeme Caillaix so langsam ver¬
schwinden solle , da mm ihn anscheinend
nicht zum Sandhaufen vemrteilen kann.

Berlin , 16 . Juni . Dem Lokalanzeiger
zufolge meldet Havas aus Grenoble :
Das Kriegsgericht verurteilte Sidonie
Du erst aus Bernex in Hochsavoyen, 21
Jahre alt , wegen Spiorage zum Tode .

_ _ 89. Jahrganz
Zwei andere Angeklagte aus Genf gebürtig
wurden freigesprochen.

W .T .B Bern , 18 . Juni . „ ProgreS de
Lyon " meldet : Am 17 . Juni wurde Boulogne
von deutschen Flugzeugen angegriffen Ein
Wasserflugzeug warf bei dem Angriff auf
zwei Stadtviertel acht Bomben ab . Ein
Stadtviertel wurde besonders schwer ge¬
troffen . Elf Personen wurden ge¬
tötet , sehr beträchtlicher Sachschaden
angerichtet .

W .T .B Amsterdam , 18 . Juni . Meldung
der Niederländischen Telegraphenagentur .
Heute nachmittag ist in Blissingen ein franzö¬
sisches Flugzeug gelandet . Die Insassen
wurden interniert .

Berlin , 17 . Juni . Wie die Schweizer
Blätter berichten, wird in den nächsten Tageu
mit den Transporten des im Berner Ab¬
kommen zwischen Deutschland und Frankreich
vereinbarten Austausches von Kriegsge¬
fangenen begonnen werden . Es handelt
sich zunächst um 160000 Mann , die zwischen
Konstanz und Genf ausgewechselt werden .
In jeder Richtung ist täglich ein Zug vor¬
gesehen .

Hüges - MettigäLLLeu.
Bade « .

K Durlach , 19 . Juui . Kriegsfreiwilliger
Gefreiter Adam Goldschmidt , Kranken¬
träger in einem Jnf . - Rgt . , z . Zt . verwundet ,
(Sohn des Malermeisters Adam Goldschmidt)
wurde mit dem Eisernen Kreuz 2 . Klaffe
ausgezeichnet.

- ö- Durlach , 19 . Juni . Nur seltene
Feier begeht unser Mitbürger Christof
Franz , Schuhmachermeister hier . Am 20.
Juni find es 50 Jahr , daß derselbe dem Dur¬
lacher freiwilligen Feuerwehrkorps als aktiver
Mitglied beigetreten ist . In diesen langen
Jahren hat er sich stets mit aller Hingabe der

8rSA» Lahbergs Kabel!«.
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung.)
„ Bitte , Mademoiselle , spielen Sie mir das

vor , damit ich wenigstens darüber orientiert
bin , wie weit Ihre Kenntnisse gehen .

"
Es war irgendein Salonstück , das viel

Fingerfertigkeit erforderte und nicht leicht zu
bewältigen war . Für Doonne bedeutete das
aber keine Schwierigkeiten ; geläufig , ohne einen
einzigen Fehler , spielte sie das glänzende ,
seelenlose Stück ab .

Konstanze errötete vor Aerger ; ihre Ab¬
sicht , Doonne noch mehr herabzusetzen, war
vorbeigelungen .

„ Ich sehe , daß Sie eine ganz gute Technik
haben , aber es fehlt Ihnen die AnpaffungS -
gabe . Ich glaube kaum, daß wir beim Vier¬
händigspielen gut miteinander auSkommen
werden .

"

„ Wollen gnädiges Fräulein nicht einmal
versuchen? " fragte Dvonne ruhig .

„ Vielleicht heute nachmittag . Momentan
habe ich keine Lust dazu . Ich werde mich jetzt
anziehen , da ich einige Besorgungen zu machen
habe und zur Schneiderin bestellt bin . Sie
können mit mir kommen. Da fällt mir ei»,

sie kann Ihnen dann glich ein oder zwei
Kleider anfertigen , die tzie brauchen . Ich
werde mal sehen , was Sit hah ?n .

"
Sie stieg mit Dvonne n deren Mansarden¬

stübchen.
„ Na , Sie haben sich jl ganz nett einge¬

richtet, " bemerkte sie, sich unblickend .
„ Ich bin Ihnen sehr dankbar für das

hübsche Zimmer ; es ist schöner , als ich bis
jetzt je eins gehabt — übrhaupt das ganze
HauS .

"
Diese Aeußerung ihrer Gesellschafterin er¬

weckte das Wohlwollen KonsanzeS. Sie sprach
jetzt in freundlicherem Ton , md sie wollte ihr
nachher die Zimmer und di Einrichtung des
Hauses zeigen.

DvonneS Garderobe unterpg sie einer ein¬
gehenden Musterung . Wenn sie auch einfach
war , so war sie doch mit einem gewissen
Schick gearbeitet .

„ Ich denke , daß Sie mit ünem eleganten
Kleide bis zur Wintersaison uskommen wer¬
den . Einige Rüschen und Scleifen habe ich
über , mit denen Sie Ihre Tusen und das
schwarzseidene Kleid ein werg aufmuntern
können.

"
Konstanze gewahrte die Photographien

von DvonneS Eltern , die das mge Mädchen
auf das Nachtschränkchen an wem Bett ge¬

stellt hatte . Mit gespanntem Interesse be¬
trachtete sie das vornehme Raffegeficht des
Grasen Laßberg .

„ Ihr Herr Vater ? — Ich finde , er sieht
gar nicht aus wie ein Franzose ; er gleicht
eher einem deutschen Offizier "

„Aber Mama um so mehr doch ; sie stammt
aus Tours .

"

„ Ihre Eltern sehen noch sehr jung aus .
"

„Sie haben auch früh geheiratet und find
früh gestorben ; Mama starb in ihrem sieben¬
undzwanzigsten und Papa im sechsunddreißig,
sten Lebensjahr ; er war herzleidend "

In ihrer Stimme zitterten Tränen , und
Konstanze war taktvoll genug , nicht weiter zu
fragen .

Die Tage vergingen in allerlei Nichtig¬
keiten ; Dvonne kam nicht zur Ruhe , hatte aber
doch nichts Anstrengendes getan , wenn sie am
Abend todmüde ihr Lager aufsuchte.

Konstanze fing so vielerlei an , hatte aber
zu nichts Ausdauer . Sie trieb ein wenig
Kunstgeschichte und Literatur , dann wieder
Musik , sprach zwischendurch Französisch und
Englisch , und hauptsächlich für Italienisch
wünschte sie DvonneS Unterricht .

(Fortsetzung folgt .)



edlen Sache gewidmet , getreu dem Wahlfpruch :
Einer für alle und alle für einen . Unter seinen
Kameraden gern gesehen , hat sein urwüchsiger
Humor manchen heiteren Moment gebracht .
DaS Feuerwehrkorps , seine Freunde und Be¬
kannten werden in dem Wunsche einig sein ,
daß der Jubilar noch viele Jahre gesund und
rüstig erhalten bleibe.

Z Durlach , 19 . Juni . Da sich manche
Leute am Munde Zucker abgespari haben , um
einige Liter Beerenwein zu bereiten , sei hier¬
mit für die Bereitung von Johmmisbeerwein
ein probates Rezept mitgeteilt : Auf 22 Pfund
Johannisbeeren nimmt man 30 Liter Wasser
und 8 Pfund Zucker , soll es Haustrunk geben ;
bei Zusatz von 11 Pfund Zucker erhält man
einen guten Tischwein . Da 22 Pfund Beeren
10 Liter Saft geben , kann man davon 1 Füßchen
von ca . 40 Liter Beerenwein Herstellen .

oo. Karlsruhe , 19 . Juni . Vor einigen
Tagen har in Stuttgart die dortige Kriminal¬
polizei den fahnenflüchtigen Gott lieb Eber¬
schwein von Karlsruhe und den Taglöhner
Bruno Schottmüller von Schluttenbach
festgenommen . Beide , gefährliche Verbrecher ,
haben in letzter Zeit in der Umgebung von
Karlsruhe Embruchdiebstähle verübt und in
Busenbach eine Kuh aus dem Stalls gestohlen
und sind nach Stuttgart geflohen, um dort
Unterschlupf zu suchen .

oe Schwetzingen , 18 . Juni . Auf dem
hiesigen Bahnhof wurde einem von Karlsruhe
auf der Fahrt rach Dacmstadt befindlichen
Reisenden von einem Beamten der Lebens »
mittelkantrolle der Koffer geöffnet Man fand
darin 30 Pfund frisches Schweinefleisch, das
für einen Hochzeitsschmaus bestimmt war .
Das Fleisch wurde natürlich beschlagnahmt .

A , Weinheim , 18 . Juni Infolge des
bestehenden Obstaussuhrverbots wird an
den Bahnhöfen dxr Bergstraße eine verschärfte
polizeiliche Kontrolle ausgeübt In den letzten
Tagen wurden 32 für Mannheim bestimmte
Körbe mit Beerenobst und außerdem mehr
als ein Zentner Johannis - und Stachelbeeren ,
die nach Frankfurt gehen sollten, beschlagnahmt .

Z Weinheim , 18 . Juni . Die Polizei
verhaftete einen Schwindler , der in Leutnants -
unifor .n mit dem Eisernen Kreuz 1 . Klasse
austrat urd in einem hiesigen Hotel eine
größere Zeche machte, ohne im Besitz irgend
welcher Geldmittel zu sein. Es soll sich um
einen Heiratsschwindler handeln , der von ver¬
schiedenen Behörden verfolgt wird .

ch, Kehl , 18 . Juni . Eine hier wohnhafte
Frau , dis eine gemästete Gans im Gewicht
von etwa 13 Pfund zu 120 Mk . verkauft
hatte , wurde mit 220 Mk . bestraft .

Deutsches Reich
— Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen

hat am Samstag die Livland - Estland -
Ausstellun g in den Räumen der Königlichen
Akademie der Künste in Berlin eröffnet.

Berlin , 18 . Juni . Zur bevorstehenden
Erhöhung der Getreidepreise meint der

„Vorwärts "
, man werde immerhin mit einer

Brotpreiserhöhung von etwa 5 -H auf
das Pfund vom August äb zu rechnen hüben ."
MMlMW M MWllW

I . .
1 . Gemäß Bekanntmachung des stellv . kommandierenden Gene¬

rals des XIV . A K . vom 26 . März sind folgende Gegenstmde,
sofern sie aus Kupfer , Kupferlegierung . Nickel, Nickellegismrg,
Aluminium und Zinn bestehen , zu melden :

a) Türklinken, Türgriffe . Türhandhaben , Türknöpfe , Fsister-

griffe und Fensterknöpfe.
b) Gewichte, Hohlmaße und Brauseköpfe . .

2 Für jede Gruppe ist ein besonderer vorgeschriebener ftelde-
vordruck zu benutzen. Andere Meldungen sind unMssig .
Die Meldevordrucke sind im städt . Gaswerk unenßeltlich
erhältlich und ebendaselbst bis 28 . Juni wieder abzffiefern.

3 . Zur Meldung verpflichtet sind alle Besitzer, auch Szeuger
und Händler der oben unter Ziffer 1 a und d geiannten
Gegenstände , und zwar auch dann , wenn die Gegtistände
von ihnen schon früher gemeldet sein sollten . Auch kirchen ,
Stiftungen , Behörden usw . sind zur Abgabe von Mtdungen
verpflichtet .

n
Zufolge NachtragSbekanntmachung ist die in Reihe IV dr oben-

Juni .

Badischer Landtag .
oe . Karlsruhe , 19 . Juni . In der

2 . Kammer haben die Abgg . Muser (F . B .)
und Gen . folgende kurze Anfrage eingebracht :
„ Ist der Gr . Regierung bekannt , daß Loko-
motivbemnte im Güterzugsdienst Dienstschichte »
haben , die eine Abwesenheit derselben vom
Stationsort an 32 bis 36 Stunden erforder¬
lich machen, ohne daß die Möglichkeit besteht,
die Mahlzeiten zu Haus einzunehmen , noch
sich außerhalb desselben die genügende Nah¬
rung zu verschaffen , insbesondere unter Be¬
rücksichtigung der Tatsache , daß bei heißem
Wetter die Gefahr besteht, daß mitgenommene
Lebensmittel verderben und ungenießbar
werden . Wie erdenkt die Regierung diesem
dem Personal ebenso schädlichen wie für die
Sicherheit deS Verkehrs bedenklichen Hebel»
stand alsbald abzuhelfen ? Wir begnügen uns
mit einer schriftlichen Antwort .

"

Karlsruhe , 19 . Juni . In der
Zweiten Kammer sind gestern noch zwei
weitere kurze Anfragen eingegangen und zwar
eine von Mitgliedern der Zrntrumsfraktion
über die Getreideablieferung und eine zweite
von der Fraktion der Fortschr . Volkspartei , in
welcher gefragt wird , ob die Preßnotiz richtig
sei, daß infolge einer Erhöhung der Getreide »
preise der Brotpreis um einige Pfennige hinauf¬
gesetzt werden soll und welche Schritte die Re¬
gierung getan hat , um die durch nichts gerecht¬
fertigte Verteuerung des Brotes hintanzuhalten .

Neueste Drcrytdex ; ch ? s-.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B GroßeSHauptquartier , 19 Juni ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Rege Erkundungstätigkeit der Infanterie .
Teilangriffe des Feindes am Nieppe - Walde
und nordöstlich von Bethune wurden abge¬
wiesen. Der Actilleriekampf lebte nur in we¬
nigen Abschnitten auf .

He -sresgruppe deutscher Kronprinz .
Nordwestlich von Dommiers scheiterte

am frühen Morgen der Angriff französischer

* Berlin , IS . Juni . Die Gendarmerie
in Bischofs heim beschlagnahmte , wie dem
„ Bert . Lokalanzeiger " aus Würzburg be¬
richtet wird , über 300 Stück Schafe im Werte
von 60000 Mk . , die über die Landesgrenze
geschmuggelt werden sollten Die Tiere sind
der Heeresverwaltung in Würzburg abgeliefert
worden .

Schweiz .
WT .B . Bern , 18 . Juni . (Nichtamtlich .)

Der Nationalrat hat einen Kredit von
2 250 000 Francs als Beitrag des Bundes an
den Kanton Basel - Stadt zum Bau einer
Hafenanlage auf dem rechten Rheinufer in
Klein - Hüningen - Baset für die Rhein -
schiffahrt bewilligt . Bundesrat Ador erklärte ,
der Klein - Hüninger Hafen bedeute nur den
ersten Schritt im Ausbau der Rheinschiffahrt .
Die von verschiedenen Seiten aufgeworfene
Frage der Schaffung eines Freihafens bei
Basel verdiene alle Aufmerksamkeit des Bundes -
rates , da die Schweiz alles tun müsse , um die
Rheinschiffahrt zu fördern

Holland .
* Berlin , 19 . Juni . Die holländische

Regierung hat das Hotel Des Indes im
Haag angckauft Zuerst wurde angenommen ,
daß eines der vielen durch den Krieg not¬
wendig gewordenen Regierungsämter in diesem
Hotel errichtet werden sollte , jetzt stellt sich
heran ? , daß dis Regierung FaZ Hotel als solches
weiter zu führen g -dcnkt . Als Grund ver¬
lautet , daß auf einer eventuellenKriegSkonfersnz
im Haag dis holläidische Regierung in der
Lage sein will , die Diplomaten gut unterzu -
bringen .

Firnland .
* Berlin , 19 . Juni . Wie dem „ Berliner

Lokalanzeiger " aus Kopenhagen mitgeteilt
wird , wurde nach eiuem Telegramm aus Hel -
singfors die neur finische Flagge am
letzten Sonntag durch Hissung auf dem Senats¬
gebäude feierlichst emgeweiht. — Die finische
Staatsanleihe , genannt Freiheitsanleihe ,
ergab insgesamt 121 Millionen Mark .

Rußland.
Von der schweizerischen Grenze , 18.

Die „ Neue Korrespondenz" meldet aus
London : Nachrichten und Depeschenquellsn Le- ! Regimenter im Nordostteil des Waldes von
sagen , daß die Sowjetregierung in Mos - ? Villers Lotteret . Am Tage mehrfach
kau in der verflossenen Woche eine viel
schärfere Krisis durchgemacht habe , als
man zugibt . EL fehlte wenig und die Maxi -
malisten - Regisrung wäre gestürzt
worden . Die Ereignisse überstürzen sich und
treiben einer neuen Krise zu, sodaß man täg¬
lich auf Ueberraschmgen gefaßt sein muß .

Amerika.
* Berlin , IS Funi . Wie die verschiedenen

Morzenblätter inelien , ist der frühere Vize¬
präsident der Vereinigten Staaten . Fair bank ,
im Alter von 63 Fahren gestorben . Er ge¬
hörte dem konserprtiven Fiügel der Republi¬
kaner an . Sein Ehrgeiz , nach dem Ablauf
der RooseveldschenAmtsperiode nominiert zu
werden , wurde son Rooseveld zunichte
gemacht.

wiederholter Ansturm drückte unsere östlich
von Montgobent vorspcingends Linie etwas
in das Innere des Waides zurück .

Im Clignon - Äbschnitt nordwestlich
von Chateau Thierry stießen mehrere
feindliche Kompagnien zum Angriff vor . Sie
wurden von unfern Vorposten abgewiesen .

Artillerie und Minenwerfer belegten mit
starken Feuerüberfällsn die feindlichen Anlagen
bei Reims ; nachitoßmde Infanterie - Abtei¬
lungen brachten etwa 50 Gefangene ein.

Gestern wurden 23 feindliche Flug¬
zeuge und 3 Fesselballone abgeschossen .

Hauptmann Bertold errang seinen 35 . ,
Leutnant Veltjens seinen 22 . Luftsteg.
Der 1 . Geueralquartiermeister : Ludendorfs

erwähnten Bekanntmachung (Ziffer 49) enthaltene Ausnahme über
Griffe von Baskülverschlüssen aufgehoben BaKknlverschlÜsse sind
somit ebenfalls beschlagnahmt und wie alle andern Fensterverschlüsse
zu behandeln , also auch zu melden .

III.
Bestehen bleibt die Ausnahmebestimmung , daß Griffteile von

Türklinken und Türknöpfe , die nicht vollständig aus beschlag¬
nahmtem Metall bestehen, nicht unter die Bekanntmachung fallen,
wohl aber die dazu gehörenden Unterlagen , wie Langschilder, Ro¬
setten usw . Diese Unterlagen können vorläufig noch zurückbehalten
werden , sie sind nicht z« melden . Türklinken und Türknöpfe , deren
Griffteile nicht vollständig aus dem beschlagnahmten Metall be¬
stehen , sind nur solche, die z . B . zum Zwecke des bessern Aussehens
aus beschlagnahmtem Metall in Verbindung mit einem andern Ma¬
terial wie Holz , Horn usw. hergestellt sind . Somit fallen z B . solche
Türklinken und Türknöpfe , die einen eingezossenen eisernen Dorn be¬
sitzen , sonst aber nur aus beschlagnahmtem Metall bestehen, nicht
unter diese Ausnahmebestimmung , sie sind vielmehr beschlagnahmt
und zu melden .

Durlach , den 19 . Juni 1918 .
MrtallarmahmrstrUe .



SchuHversorgung .
Nach der Bekanmmackung der Reichöstelle für SchuHversorgung

vom 8 . ds . Mts find die Schuhwarenhändler verpflichtet, vor Ueber-
lafsung bedarfsscheinpflichtigen Schuhwerks von dem Empfänger die
Vorlegung eines Ausweises über seine Person zu verlangen und zu i
prüfen , ob der Ausweisinhaber mit dem aufgrund des Schuhbedarfs - !
fcheinS zum Bezug Berechtigten übereinstimmt . Zum Ausweis über
die Person dienen die aufgrund des Personenstandsgesetzes vom 6 . Feh -
ruar 1875 von dem Standesbeamten ausgestellten Personenstanös -
mrkunden (Geburts - , EheschließungSurkunde), Militärpaß . ReiseauSwsis
und Heimatschein. Dis Kommur . alverbände können bestimmen , daß
außerdem noch andere näher zu bezeichnende Urkunden zum Ausweis
über die Person genügen . Als solche weitere Urkunden wird
hiermit für die Stadt Dnrlach der allgemeine Lebensmittel¬
ausweis zugelassen .

Nach Verordnung der Reichsstelle für SchuHversorgung kann in
der Zeit vom 15 Juni bis 15 September ds . IS . für jeden Ver¬
braucher auf Antrag ohne Prüfung der Notwendigkeit des Be - !
zngs und ohne Anrechnung auf das bedarfsfchsinpflichtige Schuhwerk
ein Sonderschuhbedarfsfchein für rin Paar

1 . HauLichuhe oder Pantoffel oder
2 . Turn - oder Tennisschuhe oder sonstige Leinenschuhe
3 Ball - oder Geftllschafrsjchuhe (Spangen - oder ausgeschnittene

Schuhe ) , deren Oberteil aus Seide , Samt , Brok- - oder
anderen Stoffen , aus weißem , Bror .ce - , Gold- oder̂ Silber -
teder , Wachstuch oder Kunstleder hergestellr ist .

Der Ssndecschuhbedarft schein ist durch einen Vermerk aus dem
Vordruck für Schuhüedarssscheins unter Angabe der gewünschten Art
der Schuhe als solche zu bezeichnen .

Ausbesserungen von Schuhware « darf nur ausführen, wer
Leder von der Kontrollstelle für fre '.gegebenes Leder zugetrilt erhält .
Dies gilt auch sür Ausbesserungen , für die nur Ersatzstoffe
verwendet werden . Wer Schuhwaren c us bessert, darf bei Berechnung
der Preise für die Ausbesserung die von der Gutachterkommifsion für
Schuhwarenpreise ausgestellten Richtsätze sür die Preisberechnung nicht
überschreiten . Hiernach dürfen Ausbesserungen von Schuhwaren zu
keinem höheren Preis berechnst werden , als dem , der sich aus der
Zusammmrechrmng der Gestehungskosten , eines angemessenen Anteils
der allgemeinen Unkosten und eines angemessenen Gewinnes ergibt .
De« Besteller von SchuhwarenauSbesserung :» kann , wenn er den ge¬
forderten Preis für zu hoch erachtet, binnen 2 Wochen nach Empfang
der ausgebssserlen Schuhwaren Festsetzung drS Preises durch ein
Schiedsgericht beantragen , dessen Entscheidung unter Ausschluß des '

Rechtswegs endgültig ist . Es wird besonders daraus aufmerk¬
sam gemacht , daß den a»S- ebesserten Lchuhwareu nach Z 2
der Bekanntmachung des Reichskanziers vom 25 . Januar 1917 bei
Rückgabe an der, Verbraucher ei« Begleitschein beigefügt
werden muß, welcher folgende Angaben enthält :

1 . den Namen oder die Firma und den Ort der gewerblichen
Niederlassung desjenigen , der die Ausbesserung- über¬
nommen hat ,

' >
2. die Art der Ausbesserung und den dafür berechneten Preis ,
3 . den Monat und da! Jahr , in dem die Ausbesserung auS-

gc-führt worden ist .
Dis Äurbesserungsarüeiten sollen grundsätzlich, soweit die er¬

forderlichen Rohstoffe vorhanden sind , in der Reihenfolge der er¬
teilte » Aufträge erledigt werden . Für eine Person soll gleichzeitig
nur ein Paar Schuhe oder Stiefel zur Ausbesserung angenommen
werden .

Für dis Maßschuhmachers » sind ebenfalls die von der G :-t-
achtslkvmmisfion für Schuhwarenpreise ausgestellten Richtsatz : bei Oer
Preisberechnung maßgebend .

Für die Ausbesserung von Schuhwaren und die Abgabe von
Maßschuhwerk darf keine andere Gegenleistung , als die nach den
Richtsätzen der Gutachterkommiision za berechnende Grldleistung

'
ge¬

fordert werden . Naturalien dürfen daher nicht als Gegenleistung an¬
genommen werden .

Die zuständige Behörde kann den Betrieb des Schuhwarcnhändlers
oder Schuhmachers untersagen , wenn die Unzuverlässigkeit des
Unternehmers dargotan ist Die Untersagung des Betriebs wirkt
für das Reichsgebiet . Als Tatsachen , welche die Unzuverlässigkeit dar¬
tun , also zur Untersagung des Betriebs berechtigen, gelten insbesondere
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Anordnungen , wie Ueberschreuen
der Richtpreise oder wiederholte willkürlich - Bevorzugung einzelner
Besteller bei Erledigung von Ausbefferungsarbeiten oder unsachgemäße
Ausführung der Ausbefferungsarbeiten infolge mangelnder Fach-
kenntniffe, unzweckmäßige Verwendung von Rohstoffen und dergl .

Durlach , den 17 Juni 19l8
Äsmmunälverbrmd Dnrlach - Stadt .

_ llr Zierau _

Fenerhausarbeiter
werden sofort gesucht .

_ Städt . Gaswerk ._

Mvkrüdv » svßLl »» gv
hat abzugeben

HuLspächter » «rssÄ , Lanrprechtsyof.

Oöstversorgung.
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 16 . ds Mts .

geben wir nachstehend diejenigen Geschäfte bekannt , die aufgrund bis¬
herigen Obstverkaufs für die Abgabe des durch den Kommunalverband
überwiesenen Obstes an die hiesige Bevölkerung in Aussicht ge¬
nommen sind :

SikierskyFridaWtw . . Grötzingerst.
GeschwisterMeier , Schillerstr . 4 a
Wilh . Kappler , Ettiingerstr 42
Fritz Kunzrnann , Ettlingerstr . 34
Heinrich Kiefer , Weiherstr . 17
Auosust Hvrndacher , Weiherstr . 20
August Forschner , Baseltorstr . 39
Georg Füll . Baseltorstr . 8
Jakob Stiefel , Baseltorstr . 25
Max Beiter , Kelterftr . 23
Peter Augustdörfer , Kelterstr 35
Wilhelm Klenert , Herrenstr . 20
Heinrich Nagel . Schlvßstr . 3
Heinrich Sauder , Werderstr . 14
Karl Schaber , Werderstr . 5
M . Heitlmger , Weingarterstr . 48
Flitz Weiler , Weingcnterstr . 27
Franz Esaias , Jägerstr . 19
Ludwig Schindel , Kronenstr . 10
Paul Werst , Kronenstr . 14
Jakob Gottstein , Zehntstr . 4
Rosine Zerweck . Spstalftr 15
Karolins Kämmerer . Spü alstr . 20
Karl Strenger , Seboldstr . 5
Wilhelm Schaber , Pfinzstr . 77

Fiitz Weber , Auerstr . 50
Remig Bender , Wilhelmstr . 8
Jvh Goldfchmidt . Wilhelmstr 11
Ernst Schindel , Wilhelmstr . 7
Jak .Baumgärtncr . Friedrichstr . il )
Math Hanßmcmn , Friedrichstr . 4
Karl Kaltenbach , Friedrichstr . 1
Ignaz Weimann , Friedrichstr . k
Josef Kleiber , Killisfeldstr . 5
Jakob König, Waldstr . 43
Ernst Schindel , Waldstr . 53
Alois Doll , Amalienstr . 17
Leopold Forschner , Amalienstr 24
Karl Klaer , Amalienstr . 35
Karoline Seeger , Palmaienstr . 3
Karolme Müller , Hauptstr . 14
Gottfried Hauck , Hauptstr . 18
Franz Steiger , Hauptstr . 37
Joses Kern , Hauptstr . 28
Rudolf Sauder , Hauptstr . 35
Georg Geiiert , Hauptstr . 44
Alfred Machauer , Hauptstr . 68
Otto Schenk, Hauptstr . 84
Karl Ostermeier , Hauptstr . 88
Konsumverein Durlach .

Joh . Merkle , Pfinzstr . 35
Die Geschäfts sind über das ganze Stadtgebiet verteilt , fodatz

die Einwohnerschaft in der Lage ist , den Obstbedars in der Nähe ihrer
Wohnung zu decken. Zur Gswinuüng einer Unterlage für die Zu¬
weisung der Obstmengeu au die einzelnen Grichäfte nach Maßgabe
ihres Bedarfs wird die Bevölkerung hiermit auigefordert , sich dis
spätestens einschlirtzlich Freitag , de « 21 . ds . Mt « , bei dem¬
jenigen Geschäft , durch welches sie mit Obst versorgt werden wollen,
anzumeldcn

Die Obstvcrsorgung ist unabhängig von dem für die übrige
Lebensmittelversorgung eingerichteten Kuuoensystem. Es ist kaher ine
Auswahl der Geschäfte der Bevölkerung freigeftellr Dis Emzeichnung
in die Listen hat unter Vorzeigung des LsbensmitielauSweises zu ge¬
schehen . Selbstverständlich darf jede Haushaltung sich nur bei eine «
Geschäft eintragerr . Tie Geschäfte sind zur Vermeidung doppelter Ein¬
tragung angewiesen , die Emzeichnung m die Karwenliste durch ent¬
sprechenden Vermerk auf dein Lebens mittelauSwets zu kmnzsrchn:« .
Die Geschäfts haben die EiazeichnungSlisten bis Samstag vormittag
spätestens mittags 12 Uhr bei der Geschäftsstelle des Kommunalosr -
bands tRathaussaal ) abzugeben .

Durtach , den 18 Juni 1918.
Kommunalverband Dnrlach - Stadt.

_
vr . Zierau . _

Käseversorgnng .
Wir beginnen morgen mit der Ausgabe der in unserem neu er¬

richteten Käsereibetrieb hergeftelllen sogen.

P o r t i o N s k ä d e.
Ausgegebrn wird pro Kopf 1 Stück ; Preis 30 Pfg . pro Stück-

Die Ausgabe erfolgt jeweils im städt . Verkauf . Es erhalten Käse
morgen nachmittag die Buchstaben L und 8 ,
Freitag nachmittag die Buchstaben 6 , ll , L und f .
Durtach , den 19 . Juni 1918 .

KommnnalverLand DurlarL - _

Kirschen Wersteigerung.
Freitag , den 21 . ds Mts . , nachm ntags 2 Uhr beginnend ^

bringen wir in HohkUwettcrsvach den Ertrag von circa 300
Ktrschbänuren zur Verst. igerung , wozu wir Kaufliebhabsr einlade«.

Zusammenkunft um 2 Uhr beim Hofguc.
Eckardt u Hege , LMulksimchM Arisch.

6—7000

schön gewachsene Bodenstämmchen ,
bis 4 w lang , zu verkaufen bei

GeorgSchaffert,Al»«lrrnrstr ,
Aarlsrnpe - Mühlburg ,

Lameystroße 47 , T -lcpüon 1084.

IrangutaGee
regelt die Verdauung .
Paket 75 -H in der

keutral - AMik Paul Vogel
Hauptstraße 74 .

Mädchen
für kleinen Haushalt geiucht . da »
ever.t zu Hause schlafen kann .

Weingarterstraße 22 il
Eine Waschfrau

gesucht
_ Hauptstraße 76 Nk.

Alteisen , Zeitungen ,
Flaschen

und sonstiger Keller- u . Speich o»
kram wirb angekauft van

Wsd « »» , Kelterstr . 1 .
Daselbst ist ein netter Hutr

billig zu verkaufen.



Todes - Mjelge .
Von dem Ableben unseres lieben

Kameraden

Leonhard Aengler
setzen wir hiermit unsere werten
Mitglieder geziemend in Kenntnis .

Die Beerdigung findet Donners¬
tag vormittag 11 Uhr statt .

Zusammenkunft Vrll Uhr beim
Gymnasium .

_ Der Vorstand .

MWll -VMll MW
Diejenigen Mitglieder , welche an

dem am Sonntag den 7 . Juli 1918
statt findenden Ausflug nach
Speyer teilnehmen wollen , werden
gebeten , sich,bis zum 23 . ds . Mts .
beim 2 . Vorstand Psatt eich er ,
Pfinzstraße 95 , anmelden zu wollen .
Auch sind die Frauen der im Felde
st» benden Mitglieder ebenfalls
sreundlichst hierzu eingeladen .

_ Der Borstand .

MW - Mein MW
Illlll lllWWll.

E . G . m . b . H .

Obstversorgung betr .
Wir fordern hiermit diejenigen

Muglieder auf , welche von uns mit
Obst versorgt sein wollen , sich
längstens bis zum Freitag vor .
mittag im Hauptgeschäft oder in
den Filialen anzumelden .

_ Der Vorstand .

Keitmanns Ltoffsrben
rum 8e1b8t1arben allerLIeiäeru .Ztolls .

sMtsmtrl
mit und ohne Süßstoff i

jZaps — Hkink « — VrtisMr !

in Packungen
zu 50 , 100 und 150 Litern , j

Preifers

ftiickiolia
l zweckmäßig zur Bcerenmest -

bereitung .

Vb8tW08l

2LtronellMa8t

2Ür0L6ÜK88Kü2

IsIMlMLäk
^ ptelgolä

Hptelella.

^ 6 c er». tz, . »4 .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater und Urgroßvater

I -soudarL VeuZlsr
gestern früh 9 Uhr im Alter von nahezu

80 Jahren verschieden ist .
Dur lach , den 19 . Juni 1918 .

Dis tvaue ^rröen Kintevbtiebenerr .
Die Beerdigung findet Donnerstag vorm . 11 Uhr statt .

Kameradschaft! . Bereinigung

AMM
der techn . Waffen.

Die Kameraden werden hiermit von dem Ableben unseres
Vereinsdieners

1 - ooLLs .rä DsL ^ IoD
in Kenntnis gesetzt . '

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 20 . ds . Mts . , vor¬
mittags 11 Uhr , statt , wozu die Kameraden zur zahlreichen Be¬
teiligung eingeladen werden

Sammlung V,11 Uhr beim 1 . Vorstand .

_ Der Vorstand

tzolzkohlenverkauf.
Dieselbe eignet sich sehr gut für Zimmerbrand und Herdfeuerung

und kann in Füllöfen , Badeöfen , Kachelöfen usw . benützt werden . Der
Verbrauch ist für die gleiche Branddaver bedeutend geringer als bei
gewöhnlichen Kohlensorten , in der Regel um daS 4 — 5 fache ; ferner
haben sie den Vorzug , daß sie außerordentlich leicht entzündbar sind
und ihre Wärmeentwickelung leicht vor sich geht Auch für Bügel¬
kohlen verwendbar , in kleineren Quantum und größeren Bezügen zu
haben bei

S . Rachmann . H«h- u .
.

Psinzstratze 28 .

Bekanntmachung.
Jeden Donnerstag werden im Gasthaus znm „ Zähringer

Hof " in Durlaeh gedörrte

UMllM- Mll MMl -MIN
gegen gute Bezahlung angenommen .
Alle die verehr !. LehrerslUi , vorstehendes den Schulkindern bekannt ja geben.
. Z >err Sarrrrnell

'eitev : Hager .

Arbeiter »at ArdeltniM»
sofort gesucht .

l -rrrsbn.vvsnsol »o « r LOo . L . K.,
Fabrik bei Wolfa rtsweier ._

Klavierstimmer !
und Reparaturen werden von
Fachmann abends gut und billig
ausgeführt . Anmeldungen unter
Nr . 292 an den Verlag d . Bl .

SoL - Ivvr
für Baumwunden , Hufbehandlung
von Pferden , Bretteranstrich u f w .
empfiehlt

WeräMe
werden zu den höchsten Tages¬
preisen angekauft und auf Wunsch
lm Hause abgeholt .

8 . liaokmaim , Dsrlach,
Psinzftratze 28 .

Lebts8 I? « rn » i» « iit
80 vitz Bi « vtir » « aller ^ rt .

Julius 8ednvk «r , Lluweu -Uraxerie

kökruten 1800!
Heute (Mittwoch ) abend :

Abfchiedsseier .
Zusammenkunft ^/,8 Uhr im

Schwanen ._

ZSMbiMowSrlsDmIch .
Morgen ( Donnerstag ) abend -

Punkt 8 Uhr :

i m Lokal _ Der Vorstand .

WlIIN - MM MW
llllll WttWÜ.

E . G m . b . H .
Der Verkauf des

ZcUrclm
können unentgeltlich abgefahren
werden .
Kubische Maschinenfabrik
_ Dmlach ._

« > » » Mff FK MM dsdeitiAt
MVss « D L » UI LL gobueN

unä sobmerrlos vr . Nukvd ' »
tVnrslenrvrstvrvr . dlur ja äer

Xctlar -Vroxerio ^ ngnst ketsr .

findet in untenstehender Reihen¬
folge statt :
morgen Donnerstag an die Buch¬

staben k bis li
am Freitag an die Buchstaben

i. bis >i
am Sarnstaq an die Buchstaben

8 bis I
Der Borstand .

Gestern abend wurde in der
Nähe des Bahnhofs ein Gelds
beutel mit Inhalt und Zucker¬
karte verloren. Der Finder wolle
denselben gegen Belokmmg abgeben
_ Lämmftr . 2 , 2. St . r

Verloren am Dienstag nach¬
mittag eine Brosche (Andenken )
von der Kirchstraße über den
Sandplatz bis Kaufmann Sander ,
Hauptstr . Abzugeben gegen Be -
lohnung Kirchstraße 3 , 3 St .

1» xrokei .4u «vak1 stets kriselt.
Iiil 8 « I»» « tk« in, klumeo - vraxerie
unä kbota - Haus , Ourlaob , Hauptstr . 4 .

Iffödliei-tss Zimmer,
auch zwei zusammenhängende , zu
mieten gesucht Angebote unter
Nr . 405 an den Verlag d . Bl .

Einfach möbl . Zimmer
mit Kochgelegenheit sofort gesucht .
Angebote unter Nr . 411 an den
Verlag dieses Bla ttes ._
Einfach möbl . Zimmer

in der Baieltorstr . oder Weihecstr .
gesucht . Angebote unter Nr . 412
a n den Verlag d . Bl ._

Gesucht eine schöne
5 — 7 -Zimmer -Wohnung
mit elektrischem Licht auf sofort
oder 1 . Juli . Angebote an

Tr and , Karlsruhe ,
_ Akademiestraße 24 .

« «WM
wird für Durlach und Umgebung
gesucht

I . ILImann Wachs .»
_ Karlsruhe .

Gesucht auf 1 . Juli
Lauffrau oder Mädchen
für einige Stunden nachmittags

Lammstrahe 43 .
2 junge

Schafe
zu verkaufen

Gr - tzingen,
_ BiSmarckstraße 32 -
Evangelischer Gottesdienst .

Donnerstag , den 20. Juni ISIS
Abends S Uhr : KriegSbet st unde :

Herr Vtabtpfaroer Wolfhard .
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